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Niederschrift 
 

über die Sitzung des Umwelt-, Bau- und Wegeausschusses der Gemeinde Krokau 
(KROKA/UWA/01/2015) vom 24.03.2015 

 
 
 
Anwesend: 

Vorsitzende/r 
Herr Dr. Joachim Kiefer  

Mitglieder 
Herr Oliver Hille  
Herr Manfred Hoffmann zugleich als Protokollführer 
Herr Manfred Neurath  
Herr Max-Otto Szidat  

Gäste 
Herr Marco Hamann Gemeindevertreter 
Herr Torsten Salz Gemeindevertreter 
Herr Thomas Schneekloth Barsbek 
Herr Christoph Schneekloth-Plöger Passade 
Herr Stefan Sindt Gemeindevertreter 
Herr Hans-Jochim Untiedt Gemeindevertreter 
Frau Kirsten Walsemann Bürgermeisterin 
 
 
 
 
Beginn: 19:45 Uhr 
Ende 21:50 Uhr 
Ort, Raum: 24217 Krokau, Dorfstraße 15a, Unterrichtsraum der 

Freiwillligen Feuerwehr 
 
 
 
 
Tagesordnung: Vorlagennummer: 

- öffentliche Sitzung - 

 1.   Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  
   
 2.   Änderung oder Ergänzung der Tagesordnung (Dringlich-

keitsanträge) 
 

   
 3.   Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlich-

keit zu beratenden Tagesordnungspunkte 
 

   
 4.   Beratung über Flächen für Windkraftanlagen - Erste Mei-

nungsbildung 
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 5.   Einwohnerfragestunde  
   
 6.   Bericht aus dem Ausschuss  
   
 7.   Umgestaltung Ehrenmal - Konzept und Kosten  
   
 8.   Straßenbeleuchtung - Ersatz durch LED - Leuchten  
   
 9.   Grabenräumung 2015  
   
 10.   Verschiedenes  
   
 
 
 
 

- öffentliche Sitzung - 

TO-Punkt  1: Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 19.45 Uhr und begrüßt die Anwesenden. Er stellt 
fest, dass die Einladung form- und fristgerecht erfolgte und die Beschlussfähigkeit gegeben 
ist. 
 
 
TO-Punkt  2: Änderung oder Ergänzung der Tagesordnung (Dringlichkeitsanträ-

ge) 
 
Der Tagesordnungspunkt „Beratung über Flächen für Windkraftanlagen“ wird vorgezogen. 
Dem stimmt der Ausschuss zu. 
 
 

Stimmberechtigte: 5   

Ja-Stimmen: 5 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 Befangen: 0 

 
 
 
TO-Punkt  3: Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu 

beratenden Tagesordnungspunkte 
 
Der Vorsitzende Dr. Joachim Kiefer erläutert, dass einige Ausführungen zu dem Tagesord-
nungspunkt „Straßenbeleuchtung“ sowie der Tagesordnungspunkt „Mitteilungen“ in nicht-
öffentlicher Sitzung behandelt werden. Dem entspricht der Ausschuss. 
 
 

Stimmberechtigte: 5   

Ja-Stimmen: 5 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 Befangen: 0 

 
 
Beschluss: 
 
Die in der Tagesordnung im nichtöffentlichen Teil genannten Tagesordnungspunkte werden 
unter Ausschluss der Öffentlichkeit behandelt.   
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TO-Punkt  4: Beratung über Flächen für Windkraftanlagen - Erste Meinungsbil-
dung 

 
Von der Landesplanung wurde im Rahmen des Teilplanes III eine Windkraft - Eignungsge-
biet südlich von Fiefbergen und westlich von Passade ausgewiesen. Durch Gerichtsbe-
schluss wurde dieser Plan aufgehoben. Das Urteil ist noch nicht rechtskräftig, daher sind die 
bisherigen Vorgaben weiterhin gültig. 
Die Herren Schneekloth und Schneekloth-Plöger hatten bereits vor der Sitzung das Konzept 
eines Bürgerwindparks vorgestellt, der an der südlichen Gemeindegrenze zu den Gemein-
den Barsbek, Fiefbergen und Passade auf einer Fläche von insgesamt etwa 95 ha errichtet 
werden könnte. Je nach Größe der Anlagen könnten bis zu 10 Anlagen gebaut werden. 
Dabei ist von einer Anlagenhöhe von 150 bis 180 m auszugehen. Wenn die Gemeinde Kro-
kau dem Windpark zustimmen würde, könnten entsprechend dem Windertrag Steuer-
einnahmen generiert werden. 
 
Durch das noch nicht rechtskräftige Urteil zur Ausweisung von Windkrafteignungsgebieten 
gibt es derzeit Unsicherheiten und Spekulationen hinsichtlich der Errichtung von Windkraft-
anlagen.  
 
Der Ausschuss hat auf die bisherige Beschlusslage der Gemeinde Krokau aus dem Jahr 
2009 zur Ausweisung von Flächen für Windkraft hingewiesen. Danach sollen keine Wind-
kraftanlagen auf Krokauer Gemeindegebiet errichtet werden. 
 
In Anbetracht der vielen, noch offenen Rechtsfragen wird derzeit auf eine weitergehende 
Erörterung verzichtet. 
 
 
TO-Punkt  5: Einwohnerfragestunde 
 

 Der Zustand der Bankette an den Straßen nach Schönberg und zur Mühle ist wieder 

sehr schlecht und z.T. gefährlich. Es wurde angeregt, eine dauerhafte Lösung zu fin-

den (z.B. Asphalt oder Gittersteine). 

Nach kurzer Diskussion entscheidet sich der  Ausschuss dazu, über den Schwarzde-

ckenverband Angebote für eine dauerhafte Lösung einzuholen. 

 Die Straße nach Fiefbergen hat ebenfalls zahlreiche Schäden. Da diese in der Zu-

ständigkeit des Schwarzdeckenverbands liegt, wird sich der Ausschuss mit dem 

Schwarzdeckenverband in Verbindung setzen. 

 Der Gehweg an der Einmündung Söhren in die Dorfstraße wurde beschädigt. Trotz 

einer Meldung beim Verursacher ist bisher von diesem nichts unternommen worden.  

 
 
TO-Punkt  6: Bericht aus dem Ausschuss 
 

 Spielplatz: Es gab mehrere Besprechungen und Treffen vor Ort. Gemeinsam mit der 
Spielplatz-AG wurde ein Konzept erstellt, um die Mängelliste nach den Prioritäten ab-
zuarbeiten. Dabei wurde auch die Umgestaltung mit Matschplatz und die Neuanord-
nung der Geräte geplant. Wegen der Kosten und des hohen Zeitaufwands erfolgt ei-
ne Aufteilung in Abschnitte (in Abhängigkeit von der jeweiligen Priorität). Bürgermeis-
terin Walsemann erläuterte die Planungen. Als erstes  wird das Areal um die Seil-
bahn zusammen mit dem neuen Matschplatz errichtet. Parallel dazu wird bereits der 
Kletterturm der Krokauer Schule saniert und im zweiten Abschnitt dann mit aufge-
baut.  
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 Es wurde eine Liste der gemeindeeigenen Grundstücke erstellt, um einen Überblick 
der damit verbundenen Pflegeaufgaben zu erhalten. Es sind nunmehr noch Detail-
angaben einzupflegen. 

 Beim Regenwasserablauf Dorfstraße / Söhren wurden Maßnahmen gegen das Über-
laufen ergriffen. Das Ergebnis bleibt abzuwarten, da bisher kein Starkregen war. 

 Wegen der Schäden an einigen Gehwegen wurde bereits Kontakt mit den zuständi-
gen Firmen aufgenommen. 

 
Die Ausschussmitglieder nahmen die Ausführungen zur Kenntnis. 
 
 
TO-Punkt  7: Umgestaltung Ehrenmal - Konzept und Kosten 
 
Für die weitere Detailplanung wurden ein Konzept und eine Kostenberechnung von einem 
Unternehmen erbeten. Da diese aber nicht vorlagen, musste der Tagesordnungspunkt ver-
schoben werden. 
 
 
TO-Punkt  8: Straßenbeleuchtung - Ersatz durch LED - Leuchten 
 
In der Vergangenheit gab es immer wieder defekte Leuchten, die mühsam auszutauschen 
sind (Unfallgefahr). Zudem ist die Technik mit Hochspannungsstarter anfällig. Es liegt ein 
Angebot einer Firma vor, die Gasleuchten gegen LED-Lampen auszutauschen.  
 
Die genaueren Details dazu werden in nicht-öffentlicher Sitzung erörtert. 
 
In der Diskussion wurden die Energieersparnis und die Frage nach der Notwendigkeit dieser 
Maßnahme zum jetzigen Zeitpunkt erörtert. 
 
 
TO-Punkt  9: Grabenräumung 2015 
 
Die diesjährige Vormerkliste für den Gewässerunterhaltungsverband wird vom Ausschuss-

vorsitzenden gemeinsam mit den beteiligten Landwirten erarbeitet. 

 
 
TO-Punkt  10: Verschiedenes 
 

 Die Aktion „Saubere Gemeinde“ findet am 28.3.2015 um 10:00 Uhr statt. Treffpunkt 

ist der U-Raum der Feuerwehr. 

 Ein Grundstückseigentümer bittet, eine Überfahrt über einen Wassergraben zu besei-

tigen. Für die Maßnahme ist eine Zustimmung des GUV notwendig, die derzeit noch 

nicht vorliegt. 

 Eine Schachtabdeckung in der Außenkurve der Straße „Hörn“ ist beschädigt. Ein 

Verursacher konnte nicht ermittelt werden. Als erste Maßnahme wurde der Schacht 

mit einer Eisenplatte abgedeckt. Der obere Reduzierring und der Deckel müssen 

aber durch eine Fachkraft erneuert werden. Dabei sollte eine Ausführung für eine hö-

here Belastbarkeit (40 t) genommen werden, um zukünftige Beschädigungen zu ver-

hindern. Die Kosten werden auf etwa 300 bis 500 EUR geschätzt. 

 Im Rahmen der vorgenannten Aktion wurde festgestellt, dass das Wasser nicht richtig 

abgeleitet wird. Da die Lage der Leitungen nicht bekannt ist, soll in einem ersten 
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Schritt versucht werden, Pläne zu erhalten oder den Verlauf mit Färbemittel darzu-

stellen. Möglicherweise müssen einige Leitungen auch mit Kamera gefilmt werden.  

 
 
 
Ende des öffentlichen Teils: 20.35 h 
 
 
 
 
 
 

  gesehen: 
   

gez. Dr. Joachim Kiefer gez. Manfred Hoffmann Sönke Körber 
- Vorsitzender - - Protokollführer - - Amtsdirektor - 
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